
 1 

 

Protokoll Hauptversammlung GFL Münchenbuchsee 
 
26. Januar 2010, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee 

 
Anwesend: Peter Stucki (Vorsitz), Reto Wynistorf, Susanne Dauwalder, Kurt Odermatt, 
Andreas Haldemann, Bernd Meister, Sabine Güsewell, Thomas Scheurer, Andrea Lietz 
Scheurer, Kuno Schläfli (Protokoll). 
Entschuldigt: Michel Gygax, Urs Mühlethaler, Ursula Probst, Philippe Bonadei. 
 

1. Teil: Traktanden nach den Statuten 
 
• Begrüssung durch Peter Stucki 
• Traktandenliste und Protokoll der letzten Hauptversammlung werden genehmigt. 
 
Jahresbericht 
Der Jahresbericht 2009 wird genehmigt. Die Beiträge aller Autorinnen und Autoren werden 
verdankt.  
 
Rechnung 
Alle Beiträge (Mandatsteuern, etc) sind eingetroffen. Die Rechnung schliesst mit einem 
Gewinn von CHF 3596.40 ab, womit das Vermögen per 31.12.2009 CHF 9238.15 beträgt. 
 
Revisionsbericht 
Der Revisionsbericht von Thomas Scheurer liegt vor, alles i.O. (Rechnung und 
Revisionsbericht beigelegt). 
 
Mitgliederbeitrag 
Die Höhe der Mitgliederbeiträge wird beibehalten (100.- GFL, 20.- Grüne Mittelland Nord, 
100.- Grüne Kanton Bern). Die GFL Buchsi hat 13 Mitglieder.  
 
Budget 2010 
Voraussichtliche Einnahmen 
Mitgliederbeiträge     3080.- 
Mandatssteuern     1000.- 
Spenden        500.- 
Gemeindebeitrag       500.-       
Zins Postkonto           5.- 
Total       5085.-  
Voraussichtliche Ausgaben 
Inserate        500.- 
Beitrag Grüne Kanton      1400.- 
Beitrag Grüne Mittelland Nord      240.-    
Geschenke          200.- 
Webseite GFL Buchsi         600.- 
Diverses          50.- 
Total       2990.- 
 
Wahlen (Präsident, Vorstand, Delegierte Kanton) 
o Peter Stucki wird nach zwei Jahren mit Dank und Applaus als Präsident wiedergewählt. 
o Kuno Schläfli wird als erster Delegierter bei der Kantonalpartei bestätigt.  
o Der Vorstand besteht aus Peter Stucki und Andrea Lietz. Ein drittes Mitglied wäre 

willkommen. 
 
 



 2 

 
Jahresplanung 2010 
 
Daten 
Parteiversammlungen: 4. März, 25. Mai, 9. September, 11. November 2010 
Abstimmungen: 7. März, 28. März (Grossratswahlen), 13. Juni, 26. September, 28. 
November 
GGR: 18. Februar, 27. Mai, 24. Juni, 2. September, 21. Oktobe, 28. Oktober, 9. November 
 
Politische Schwerpunkte 2010 
2010 ist das UNO-Jahr der Biodiversität. Damit macht die UNO auf die grosse Bedeutung 
der biologischen Vielfalt für die Zukunft unseres Planeten aufmerksam. Die GFL wird sich in 
Vorstössen und Aktionen auch auf dieses Motto beziehen. 
 
So macht Thomas Scheurer im Namen der Fraktion der GFL  dem Ratsbüro des GGR den 
Vorschlag, als Referentin Dr. Daniela Pauli, Geschäftsführerin des Forums Biodiversität, für 
einen Kurzvortrag in den GGR einzuladen zu den Fragen: Was ist Biodiversität?  Warum 
ein UNO-Jahr der Biodiversität? Welche Bedeutung hat die Biodiversität bzw. die 
biologische Vielfalt für unser Leben und für unsere Ressourcen? Was können wir in der 
Gemeinde für die biologische Vielfalt tun? 
Als zweites regt er an, in diesem Jahr die Ausschreibung des Prix Buchsi mit Schwerpunkt 
"Vielfältige Gärten und  Grünflächen" zu lancieren, und zwar früher im Jahr, damit Gärten 
auch noch besichtigt und geurteilt werden können. 
Weitere Vorstösse werden folgen. Die GFL plant auch eine Veranstaltung zu ökologischen 
Fragen um Schulareale und Schulinfrastrukturen. Ausserdem wird die Gestaltung der 
Oberdorfstrasse thematisiert werden. 
 
Für den Grossrat kandidieren im Mai Peter Stucki, Thomas Scheurer und Kuno Schläfli.  
 

Verschiedenes 
 
Legislatur-Halbzeit-Bilanz RGM 
Die Fraktion hat einen Brief an die GemeinderätInnen von RGM verfasst, in welchem 
ungenügende Zusammenarbeit und unbefriedigende politische Fortschritte angesprochen 
werden. Sie ein Treffen mit RGM vor, um über die Forderungen zur verbleibenden 
Legislaturdauer zu reden. 
  
Webseite 
Niklaus Schrank hat vor seinem Wegzug nach Zollikofen als Abschiedsgeschenk die 
Finalisierung der Webseite versprochen. Dies wird nun Realität, nach dem Muster der 
anderen Grünen Parteien (Zollikofen, Münsingen). Reto ist interessiert, mit Unterstützung 
des kantonalen Sekretariats den Unterhalt zu übernehmen (ist auch möglich, wenn man 
nicht mehr im Dorf wohnt..). Wir freuen uns, die bestehenden Websites schauen gut aus. 
 
Golfpark-Kommission  
Urs Mühlethaler verlässt die Gemeinde und tritt aus der Kommission zurück. Der NVM ist 
berechtigt, jemand für die Kommission vorzuschlagen.  
 
Reto Wynistorf  
Reto erklärt, dass er wegen bevorstehendem Umzug sein Mandat im GGR zur Verfügung 
stellen würde. Peter kümmert sich um die Nachfolge.     
 
Mitgliederzahl 
Wir sind uns alle bewusst, dass die aktuelle Basis nicht ausreicht, um unseren Ansprüchen 
an Politikgestaltung gerecht zu werden. Wir müssen unbedingt mehr aktive Mitgliwder 
anwerben. 
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2. Teil: Besuch von Delegierten der Grünen Münsingen  
 
Die Co-Präsidentinnen der Grünen Münsingen, Vera Wenger-Storz und Irene Wernli 
Muster, haben im zweiten Teil erzählt, wie sie sich den Erfolg der Grünen in Münsingen 
erklären. Innerhalb weniger Jahre sind sie eine starke Kraft im Dorf geworden. Die 
politische Landschaft in Münsingen hat sich stark diversifiziert – auch unter ihrem Einfluss. 
Statt zwei Lagern, welche sich gegenseitige blockieren, haben mehrere Parteien fast 
gleiche Anteile im GGR; das erleichtert Sachpolitik. Es macht Freude und ein  wenig 
neidisch, zu sehen, wie in Münsingen lustvoll politisiert wird, und wie sozialer 
Zusammenhalt innerhalb der Partie sowie die gute Integration der „Grünen„ im Dorf 
Kreativität und Akzeptanz fördert. Müssen wir auch machen...  

 
 

Protokoll: Kuno Schläfli 
 
Beilage 
 

 


